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EDITORIAL

Liebe Leserin,  
lieber Leser

Fluglärm kann lebensgefähr-
lich sein. Zumindest im Song 
«Dr Alpeflug» von Mani Matter. 
Da fliegen zwei Freunde über 
die Berge. Der Lärm in der Ma-
schine dröhnt so laut, dass der 
Pilot nicht versteht, was der, der 
hinten sitzt, ihm zuruft. Näm-
lich dass kein Benzin mehr da 
sei und er sofort landen müsse. 
Der Pilot schreit zurück, er ver-
stehe nichts, wegen des Lärms! 
Was der Passagier seinerseits 
nicht versteht. So geht es hin 
und her, ohne dass der eine den 
andern verstünde. Bis es dann 
plötzlich ganz still ist im Flug-
zeug. Eben, weil kein Benzin 
mehr da ist. «Und jitz wo me's 
hätt verstande, hei si beidi nüt 
meh gseit.» – Ach, Mani Matter. 
Seine Songs bringen es irgend-
wie immer auf den Punkt. Mit 
Witz und Hintersinn!

Es heisst, der Welt gehe ja auch 
das Benzin aus. Wird dies viel-
leicht zu einer grossen Stille am 
Himmel führen? Und zu einem 
Ende des politischen Geschreis 
um Anflugschneisen, Südstarts 
und Dezibel? 

Oder verkehren vielleicht eh 
schon bald Elektroflugzeuge am 
Himmel? Ihre Geschwister, die 
Elektroautos, finde ich fast un-
heimlich, wie sie beinahe laut-
los auf den Strassen verkehren. 
Man bemerkt sie kaum, wenn 
sie von hinten heransausen! Ich 
habe gerüchtehalber vernom-
men, man habe begonnen, bei 
E-Autos künstliche Lärmquellen 
einzufügen – zur Erhöhung der 
Sicherheit im Strassenverkehr. 
Vielleicht empfiehlt sich das ja 
auch bei den Elektroflugzeugen 
der Zukunft. Als Beruhigung für 
all jene, die sich längst daran 
gewöhnt haben, im Geräusch-
pegel des Fluglärms zu schlafen. 

Herzlich, Annette Schär

SPORT

Camps der 	 5 
Sportvereine�
Impressionen vom Fussball- 
und vom Tenniscamp

Zunahme der Südanflüge?

Vom Winde verweht

Während der Pandemie wurde 
es ruhig am Himmel. In den 
Sommerferienwochen kam es 
jedoch vielen Mitbürgern vor, 
als ob es gar mehr Südanflüge 
gab, die direkt über unseren 
Köpfen hinwegdonnerten, als 
noch vor Corona. Aber ist es so? 
Wir haben nachgefragt.

«Es war einer der lauen Abende. 
Ich wollte meinen Kinder draussen 
im Garten etwas vorlesen», berich-
tete eine Betroffene von der Forch 
der MP. Aber sie habe fast schrei-
en müssen, alle zwei Minuten sei 
ein Flugzeug Richtung Kloten über 
ihre Köpfe gerauscht, dass man sein 
Wort kaum verstanden habe. Und 
das vom frühen Abend bis spät in 
die Nacht. Am nächsten Morgen um 
6 Uhr begann der Lärm erneut. 

«Wochenlang konnten wir mit of-
fenem Fenster schlafen», schwärmte 
auch ein Ehepaar aus Binz über die 
flugverkehrsarme Pandemiezeit. 
Jetzt müssen die beiden das Fens-
ter wieder zumachen. Mit einem Air-
bus, der gefühlt durchs Schlafzim-
mer düst, schläft es sich halt nicht 
so gut … 

Während sich manche bei uns 
gemeldet haben wegen des zuneh-
menden Fluglärms, ist es anderen 
wiederum gar nicht aufgefallen, 
dass die Südanflüge zugenommen 
haben. Sie haben sich sowieso nie 
an der Nähe zum Flughafen Kloten 
in Zürich oder allfälligem Lärm ge-
stört. Aber der Unmut derer, die 
unter den Südanflügen leiden, ist 
aktuell gerade häufiger zu hören im 
Dorf.

Noch nicht die volle Kapazität
Es war merklich ruhiger während 
der Coronakrise, das ist unbestrit-
ten. Wie aber eine Rückfrage beim 
Flughafen ergab, wurde auch jetzt – 
trotz ansteigender Flugbewegungen 
während der Sommerferien – insge-
samt weniger geflogen. Der Flugha-
fen Zürich hat noch lange nicht die 

Kapazität der Zeit vor der Pandemie 
wiedererlangt. Laut Angaben des 
Flughafens lag der Monat Juli mit 
insgesamt 21 647 Starts oder Lan-
dungen bei 80 Prozent des Niveaus 
im gleichen Monat von 2019. 

Die Wahrnehmung der Menschen, 
die sich über Fluglärm beklagten, 
hat jedoch einen realen Hinter-
grund, wie eine Mediensprecherin 
des Flughafens erklärt: Wegen der 
sommerlichen Wetterlage gab es 
aussergewöhnlich oft Biswindlage 
und dann müssen die Flugzeuge 
über den Süden, also über unser 
Gemeindegebiet, einfliegen. «Auf-
grund der ausgeprägten Biswind-
lage in den vergangenen Wochen 
kam es vermehrt zu Südanflügen am 
Abend. Biswind – Wind aus nördli-
cher bis östlicher Richtung – ergibt 
für Ostanflüge Rückenwind. Weil 
grundsätzlich gegen den Wind ge-
landet und gestartet wird, erfolgen 
die Landungen dann am Abend 
von Süden anstatt wie üblich von 
Osten.» 

Mensch ärgert sich
Ob es vermehrt Reklamationen an 
das Lärmtelefon gab, verriet uns die 
Medienstelle des Flughafens Zürich 
nicht. Edi Rosenstein hingegen, 
Präsident des Vereins Flugschneise 
Süd Nein (VFSN), gibt an, er habe 

massiv häufigere Meldungen an die 
Lärmstelle des Flughafens Zürich 
registriert. Die meisten Mitglie-
der des VFSN, welche sich bei der 
Lärmstelle beschweren, würden ihn 
nämlich ins Mail einkopieren. «Die 
Leute sind verärgert wegen der 
deutlichen Steigerung der Südanflü-
ge», sagt der in Zumikon wohnende 
Edi Rosenstein. «Ich führe eine Sta-
tistik: In den letzten 75 Tagen gab 
es 29 Abende mit Südüberflügen. 
Wenn man das aufs Jahr umrech-
net, kommt man auf 140 Bisentage. 
Das ist weit weg von den früher von 
offizieller Seite zitierten maximalen 
40 Bisentagen pro Jahr.» 

Es ist der Flughafen Zürich, der 
jeweils entscheidet, ob Bisenlage 
herrscht oder nicht, und die ankom-
menden Flugzeuge auf die in Frage 
kommenden Anflugrouten schickt. 

Wer es näher wissen will, kann sich 
auf der Website des Flughafens nä-
her informieren über Betriebskon-
zepte und Reglemente:   https://
www.flughafen-zuerich.ch/de/unter-
nehmen/verantwortung/laerm-und-
schallschutz/betriebskonzepte. Un-
ter «Flugbewegungen» findet man 
auch die Statistik für Flugbewegun-
gen der letzten zehn Tage.

Text: Dörte Welti

Gehäuft kam es zu Südanflügen bei Biswind. � Bild: Adobe Stock



Seite 2 Maurmer Post Woche 34, Freitag, 26. August 2022

Ein Familienbetrieb, auf den man sich verlassen kann!

Unser Angebot
– Aussen- und Innenrenovationen
– Renovationen von Alt- und Umbauten
– Farb- und Fachberatungen
– Lehmputze
– Tapezierarbeiten

Malergeschäft Mäder
Thomas Mäder
M 079 420 51 11
info@maeder-maler.ch |www.maeder-maler.ch

Malerarbeiten
Bodenbeläge

T 044 980 34 30
www.schnetzer.ch

SEIT
30 JAHREN
QUALITÄT
AUS DER

GEMEINDE

WAS VOR DER TÜR 
PASSIERT

HERZLICHE GRATULATION
AN LUKAS SIEGENTHALER

zur bestandenen
Lehrabschlussprüfung

zum Elektroinstallateur EFZ.

Fröhli GmbH
Zürichstrasse 103 F, 8123 Ebmatingen

Telefon +41 44 391 31 71
info@froehli-elektro.ch

www.froehli-elektro.ch
rundum verbindlich.

Bachtobelstrasse 14 Tel.: 044 980 30 40
8123 Ebmatingen www.bindschaedler.ch

Bindschädler

Das Radio TV Fachgeschäft
in Ihrer Nähe!
Kompetente Beratung
und bester Service!

Seit über 110 Jahren

auf der Höhe!

Fritz Looser Söhne
Kaminfegergeschäft
Dachdeckergeschäft 
Steil- und Flachdach

Fehrenstrasse 18, 8032 Zürich

Magazin in 8122 Binz	 Tel. 044 251 49 76
r.looser@greenmail.ch	 Fax 044 251 49 91
			   www.loosersoehne.ch

NEUER LOOK 
ERWÜNSCHT?
Ich setze Ihre  
Stylingwünsche  
professionell um. 
Beratung inklusive. 
Rufen Sie mich an.

Rellikonstrasse 2, 8124 Maur 
Tel. 044 980 28 75, www.coiffeurneuhof.ch 
Mo–Fr 8–18.30 Uhr, Sa 8–14 Uhr

Sharon Freiburghaus
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Panorama

Die Bilder der Woche

Wohnen mit Wald und See
Sie sah unschön aus, die Baulücke an der Zü-
richstrasse 27, die jahrelang im Hang klaffte. 
Jeder Auto- oder Velofahrer, der von Maur nach 
Ebmatingen fuhr, erblickte sie auf der linken 
Strassenseite. 

Bei diesem Bauprojekt der Besitzer (Geschwis-
ter Guerotto aus Hombrechtikon) stand der ers-
te «Vorentscheid betreffend Terrainfestlegung 
und Waldabstand» bereits im November 2016 
fest. Eine Baueingabe folgte im Juni 2018. Nach 
einem Abbruch des bestehenden Gebäudes 
und dem Aushub des Terrains wurde es dann 
aber plötzlich still um die Parzelle. Die Baustelle 
blieb, aber alle Baumaschinen wurden abge-
räumt – der aufgegrabene Hang sah sehr lange 
aus wie ein hohler Zahn. 
Seit einigen Monaten wird jetzt gebaut, gemäss 
unseren Recherchen entsteht hier das Projekt 
«Wohnen mit Wald». Geplant sind drei exklusive 
Eigentumswohnungen, zwei davon mit 5,5 Zim-
mern, eine mit 4,5 Zimmern, und eine Einstell-
halle für 8 Autos sowie zwei Aussenparkplätze. 
Die Fassade soll in Sichtbeton gestaltet werden, 
Bezug ist voraussichtlich im Februar 2023. 
Die Frage, warum das Projekt aussergewöhnlich 
lange pausierte, begründet Architekt Theodor 
Müller auf Nachfrage mit dem Wechsel der Bau-
herrschaft, von den Geschwistern Guerotto an 
die Firma Zehan Invest AG. 

FDP-Familienbrunch
50 Personen, darunter viele Kinder, besuchten 
am Sonntag den traditionellen FDP-Familien-
brunch. Bei herrlichem Wetter verbrachte man 
gemütliche Stunden in der Binzmer Trotte. Die 
Politik stand für einmal nicht im Vordergrund 
dieses Anlasses. Aber natürlich hat man auch 
über aktuelle Themen gesprochen, vor allem 
darüber, was an politischen Traktanden im 
Herbst und Winter noch ansteht. 
Der Präsident der FDP Maur, Mischa Stamm, 
konnte auch einige Behördenmitglieder mit 
Familien begrüssen, die im regen Austausch 
standen mit den Parteimitgliedern, sowie auch 
einigen Sympathisanten. 

Das gab in den letzten Tagen zu reden:

	� FDP-Familienbrunch

	� Wohnprojekt an der Zürichstrasse 

	� Luisa Oehen, Preisträgerin am Band-it

	� Sängerin Aurora Paradiso auf Spotify

Zusammengetragen von: 

Dörte Welti

Auch Gemeindepräsident Yves Keller (Mitte) nahm 
am Familienbrunch teil. � Bild: zVg

Visualisierung des geplanten Neubaus. � Bild: zVg

Singlecover von Auroras neustem Werk. � Bild: zVg

Band-it: Luisa Oehen räumt ab
Am diesjährigen Band-it, dem grössten Nach-
wuchswettbewerb für junge Musikerinnen und 
Musiker in der Schweiz, gewann Luisa Oehen 
von der Forch mit ihrer Band «Mace Dispute» 
den zweiten Platz. 
Die Siegerin des Contests war die Soloperfor-
merin Follia – insofern kann man mit Fug und 
Recht behaupten, dass «Mace Dispute» die bes-
te Band am Band-it 2022 war. Luisa hat soeben 
ihre Ausbildung an der F+F Schule für Kunst 
und Design in Zürich begonnen. Der Preis vom 
Band-it soll dazu genutzt werden, Band-Equip-
ment zu kaufen. Luisa will mehr Gesangscoa-
ching nehmen und die Band kann mit Studenten 
des Sae-Instituts Zürich Songs professionell auf-
nehmen. «Mace Dispute» mit Luisa live gibt es 

am 3. September 2022 am Openair Greifensee 
um 19 Uhr auf der Hauptbühne zu sehen. Die 
Musikrichtung? Punk. Vom Feinsten.

Vom Mut, zu singen
Aurora Paradiso aus Ebmatingen machte 
Schlagzeilen, als sie 2019 als 12-Jährige am Cas-
ting der «Swiss Voice Tour», des grössten Ge-
sangswettbewerbs der Schweiz, teilgenommen 
hatte. Dass sie nicht ins Finale kam, entmutigte 
Aurora nicht. Ihren Traum von einer Karriere als 
Sängerin wollte sie nicht aufgeben. Im Gegen-
teil: Die Erfahrung, vor allem auch, was sie durch 
den öffentlichen Auftritt an Kommentaren im 
sozialen Netz über sich ergehen lassen musste, 
verarbeitete Aurora im einfühlsamen Songtext 
«History». Aurora, die inzwischen eine Ausbil-
dung zur Fachfrau Betreuung macht, nahm das 
Lied in den Powerplay-Studios auf. Seit einigen 
Tagen kann man «History» auf Spotify hören 
(«Aurora» eingeben!). Klingt sehr vielverspre-
chend!

Punk vom Feinsten. � Bild: zVg



Seite 4 Maurmer Post Woche 34, Freitag, 26. August 2022

Samariterverein Maur

100 Jahre Samariterverein Maur / Chilbi 

Anlässlich unseres 100-jährigen Bestehens 
werden wir an der diesjährigen Chilbi an zwei 
Orten vertreten sein. Einerseits leisten wir den 
normalen Sanitätsdienst mit unserem Posten-
wagen bei der Burgstrasse 1. An einem zweiten 
Standort auf der Burgwiese haben wir verschie-
dene Posten bereit, bei denen man praktische 
Erfahrungen in Erster Hilfe sammeln kann. Wie 
beispielsweise korrekte Bewusstlosen-Lage-
rung, Reanimationsübungen mit Puppen etc. 

Nach erfolgreichem Durchlaufen der Posten 
bieten wir einen Wettbewerb, bei dem es eine 
Teilnahme zu einem Nothelferkurs und Restau-
rantgutscheine zu gewinnen gibt. 

Besuchszeiten auf der Burgwiese sind am 
Samstag und Sonntag von 13.00 bis 17.00 Uhr. 

Wir freuen uns auf interessierte Besucher! 

Samariterverein Maur 

Übungen für Reanimation und korrekte Seitenlagerung. � Bild: zVg

In der Region: Raub in Riedikon

Überfall auf  
Tankstellenshop

Wie die Kantonspolizei mitteilte, haben zwei 
unbekannte Täter am 15. August in Riedikon 
(Gemeinde Uster, in der Nähe der Naturstation 
Silberweide beim Greifensee) einen Tankstel-
lenshop überfallen und dabei mehrere hundert 
Franken Bargeld erbeutet. Verletzt worden ist 
niemand.

Laut Angaben der Polizei betraten zwei mas-
kierte Personen kurz nach 21.45 Uhr den Tank-
stellenshop an der Riedikerstrasse. Sie be-
drohten den anwesenden Verkäufer mit einer 
Faustfeuerwaffe und verlangten die Herausga-
be von Bargeld. 

Mit einer Beute von mehreren hundert Franken 
flüchteten sie anschliessend zu Fuss in unbe-
kannte Richtung. 

Text: Annette Schär

Chilbi-Märt Muur

Das ganze Programm

finden Sie auf:

chilbimaur.ch

Highlights

Grosser Markt, Westernbar, Grill,
Pizza, Raclette, Foodtrucks
Freefall Tower

Freitag, 2. September

19 – 4 Uhr Festbetrieb

Samstag, 3. September

20 Uhr Four for the blues mit Janet
Dawkins & Special Guest Vera

Sonntag, 4. September

10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
12 Uhr Brass Band MG Maur
15 Uhr Jungendorchester
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Feriencamps FC Maur // TC Maur

Sportliche Sommerferien 
mit dem Fussball oder Tennisracket

Seit vielen Jahren sind sie äusserst beliebt – die Feriencamps der Maurmer Sportvereine. Auch dieses Jahr waren das Camp des Ten-
nisclubs TC Maur und dasjenige des Fussballclubs FC Maur mit je ca. 40 Kindern im Alter zwischen 6 und 14 Jahren gut besucht. Die 
Kids waren voll motiviert dabei, sie übten und feilten an der Technik – vor allem aber stand der Spass am Spiel im Vordergrund.

� Text und alle Bilder: Stephanie Kamm
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gga.ch

Internet vom Provider
um die Ecke.
Immer genau genug Internet – für faire CHF 59.– pro Monat.

Meine Immobilie. Mein Zuhause.

Immobilienvermittlung  
mit Herz und Verstand

Kompetente und engagierte Begleitung  
beim Kauf & Verkauf Ihrer Immobilie

Marco Müller 
RE/MAX Uster, Bahnhofstrasse 1 
CH-8610 Uster, T 044 943 60 99

24h-Betreuung
gesucht?

Fürsorge für Ihre Lieben, Erleichterung
für Sie. Wir unterstützen Sie individuell
und zuverlässig. Von Krankenkassen
anerkannt. Kostenlose Beratung.

Tel 044 95216 40
www.homeinstead.ch

Halden 1, 8124 Maur | info@mower-profi.ch | www.mower-profi.ch

Gartenmaschinen & Geräte
Forstgeräte & Kettensägen
Reparaturen aller Marken

+ 41 79 357 32 23
MOWER-PROFI GmbH

SERVICE

Wir verkaufen Ihre Liegenschaft
zum Spitzenpreis

Als ortsansässige Firma haben wir viele Kaufwillige
für die Gemeinde Maur in unserer Kartei.
Stephan und Walter Heller freuen sich auf Ihren Anruf.

Tel: 043 366 05 48 www.hellerpartner.ch
Langacherweg 6 8127 Forch



Seite 7Maurmer PostAusgabe 28

Singkreis Maur: Mitsingen an den Proben

Vivat Vivaldi

Nach zweimaligem coronabedingtem Verschie-
ben ist der Singkreis Maur nun zielstrebig unter-
wegs zu seinem nächsten Jahreskonzert.

Mit Pauken und Trompeten sollen am   19. 
und   20. November 2022 um   17 Uhr die 
beiden Konzerte in der Kirche Maur über die 
Bühne gehen. Sie bieten etwas weniger bekann-
te, aber nichtsdestotrotz wunderschöne Stücke 
von Antonio Vivaldi. 

Das wäre doch die Gelegenheit für Sie, endlich 
wieder einmal Ihrer Stimme freien Lauf zu las-
sen! Wissen Sie, wie wohltuend und befreiend 
Singen ist? Probieren Sie es aus, es lohnt sich. 
Sie sind – auch ganz spontan und ohne Vor-
anmeldung – herzlich willkommen an unseren 
Proben: immer Donnerstag um 20 Uhr. Vom 
25. August bis 29. September proben wir im 
Kirchgemeindehaus Kreuzbühl in Maur, nach-
her wieder im Kirchgemeindehaus Gerstacher 
in Ebmatingen.

Möchten Sie mehr wissen? Dann kon-
taktieren Sie Meia Ebner (   logo.ebner@ 
bluewin.ch /    044 251 16 76) oder Ruth Steiner  
(   r.steinerbrenk@bluewin.ch /    079 786 06 37).

Für den Singkreis Maur: Ruth Steiner Bild: Adobe Stock

LESERBRIEF

Nichts gegen unsere Badi! 
(MP vom 19.8.)

Die Einschätzungen von Christoph Lehmann in 
der letzten MP haben uns doch sehr verwun-
dert. Unsere Badi Maur ist in ihrem Charme 
einzigartig, wir wohnen seit elf Jahren hier und 
geniessen sie. Alle, die wir kennen, schätzen die 
fröhliche und aufgestellte Irène, die die Badi mit 
viel Liebe führt. Auch diese Saison ist wieder 
wunderschön, Algen gibt’s hier entgegen allen 
anders lautenden Behauptungen keine und von 
Entenflöhen werden wir ebenfalls nicht geplagt. 
Etwas mehr Objektivität wäre auch hier ange-
bracht gewesen. 

Jörg und Marianne Schulz-Hennig, Maur

Bibliothek Aesch-Forch: Verabschiedung am 31. August

Marlis Bruppacher geht in den Ruhestand

Nach über einem Jahrzehnt in der Bibliothek 
ist es leider so weit. Am Mittwoch, 31. Au-
gust 2022, ist der letzte Arbeitstag von Marlis 
Bruppacher. 

Wir laden Sie herzlich ein, während der Aus-
leihe von 15.00 bis 18.00 Uhr in der Bibliothek 
Aesch-Forch Marlis Bruppacher in den Ruhe-
stand zu verabschieden und auf sie anzustossen. 

Wir vom Team der Gemeinde- und Schulbi-
bliothek Maur lassen Marlis nur ungern ziehen. 
Seit dem 1. August 2011 hat Marlis unser Team 
ergänzt. Sie hat sich nicht nur in unseren Her-
zen niedergelassen, sondern auch bei Ihnen, 
unseren Kundinnen und Kunden. Stets hatte sie 
ein offenes Ohr für Medienwünsche und einen 
guten Tipp zum Lesen und auch zum Hören be-
reit. Eine Herzensangelegenheit war für Mar-
lis der Aufbau der Buchstartveranstaltungen. 
Zunächst verlief der Start mehr als harzig und 
niemand hätte es ihr übel genommen, die ganze 
Sache aufzugeben. Aber mit neuen Ideen und 
viel Energie baute sie eine Veranstaltungsreihe 
auf, die einen Erfolg sondergleichen erlebte. 
Inzwischen sind die Buchstartveranstaltungen 

nicht mehr aus dem Angebot der Bibliothek 
wegzudenken und manch ein Elternteil und Kind 
erinnert sich sicher immer noch an den einen 
oder anderen Vers, der sich zum Ohrwurm ent-
wickelt hat. Als Ressortleiterin der Abteilung 
Bilderbücher waren ihr die Qualität der Medien 
für diese Altersgruppe und ihr Zustand ausser-
ordentlich wichtig. Ihre hohen Ansprüche daran 
sorgten dafür, dass sich die Bilderbücher gros-
ser Beliebtheit erfreuen. 

Liebe Marlis, es war mir immer eine grosse 
Freude, mit dir zusammenzuarbeiten. Wir vom 
Team der GSB Maur werden dich sehr vermis-
sen. Wir wünschen dir für deine Zeit nach der 
Bibliothek alles Gute und freuen uns auf Be-
suche von dir.

  31. August, 
  15–18 Uhr

Bibliothek Aesch-Forch 

Für das Team der GSB Maur
Barbara Benke, Gesamtleiterin

Marlis Bruppacher wirkte während elf Jahren in der 
Bibliothek. � Bild: zVg

Maurmer Post
WAS VOR DER TÜR PASSIERT
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Nachruf

Zum Hinschied von Walter Geiser

Am 31. Juli, drei Tage nach seinem 99. Geburts-
tag, ist Walter Geiser gestorben. Für mehr als 
zwei Jahrzehnte hat er das Kulturleben unserer 
Gemeinde bereichert.

1971 zog der gebürtige Schaffhauser mit seiner 
Familie auf die Forch. Der studierte Elektroin-
genieur hatte neben seinem Beruf eine zwei-
te Leidenschaft – die Kirchenmusik. Er selbst 
spielte Klavier und Orgel und begann sich an 
seinem neuen Wohnort sofort musikalisch in 
der reformierten Kirchgemeinde zu engagie-
ren. Diese war gerade dabei, für den schnell 
wachsenden Gemeindeteil auf der Forch ein 
gottesdienstliches Leben aufzubauen, und da 
kam Walter Geiser bei den Gottesdiensten im 
Singsaal Aesch mit seiner Klavierbegleitung 
oder einer spontan gebildeten Instrumental-
gruppe wie gerufen.

Als der Singkreis Maur, der aus einem 1965 
von der Maurmer Kindergärtnerin Schwester 
Heidi Heil ins Leben gerufenen Eltern-Plausch-
Chörli hervorgewachsen war, 1976 einen Diri-
genten suchte, war Walter Geiser daher sofort 
Wunschkandidat. In der Folge machte er sich 
mit Feuereifer daran, den Chor musikalisch und 

stimmlich weiterzuentwickeln. In den Proben 
kam die Pflege des Volksliedgutes durchaus 
nicht zu kurz, doch das Hauptgewicht legte er 
auf die klassische Kirchenmusik. Walter Geiser 
hatte ein neues Zentrum für sein Leben gefun-
den und blühte auf. Im Mittelpunkt stand für 

ihn dabei das musikalische Schaffen Johann 
Sebastian Bachs. Die Jahreskonzerte wurden 
zu einem Magnet des Maurmer Musiklebens 
und vermochten die Kirche jedes Mal zu füllen. 
Als 1985 der 300. Geburtstag Bachs anstand, 
liess Walter Geiser sich sogar frühpensionieren, 
um das Jubiläumsjahr mit acht Bachkantaten zu 
würdigen. Für den Singkreis und den Instrumen-
talkreis, den er weitgehend aus Laienmusikerin-
nen und -musikern, z.T. Kindern von Chormit-
gliedern, rekrutierte, wurde dieses «Bachjahr» 
zu einem eigentlichen Parforceritt. Doch Walter 
vermochte alle Beteiligten mit seiner Energie, 
seinem Humor und seinem unerschütterlichen 
Optimismus anzuspornen und zu begeistern.

Auf Ende des Jahres 1998 gab er den Taktstock 
aus Altersgründen an David Haladjian weiter. 
Dem Chor blieb er jedoch, zusammen mit seiner 
Frau Gisela, für kurze Zeit noch als Sänger treu, 
ehe er zum wohlwollend kritischen Zuhörer wur-
de. Mit seinem Tod hinterlässt er nun endgültig 
eine grosse Lücke im Musikleben der Gemeinde 
und der reformierten Kirchgemeinde Maur. Wir 
trauern um ihn.

Gisela und Carsten Goehrke

Bericht vom Sommerlager der Cevi

Unbesiegt in Rom

Am Morgen vom Samstag, 6. August, trafen 
sich die Teilnehmenden und Leitenden der 
Cevi Maur im Kirchgemeindehaus. Sie folgten 

gemeinsam der Einladung von Kaiser Nero ins 
Cevi-Regionslager Zürich nach Hüntwangen 
beim römischen Amphitheater. Das Cevi-Re-

gionslager ist ein Jungschar-Zeltlager, welches 
durch ehrenamtlich tätige Leitende über mehre-
re Jahre hinweg organisiert wurde und das mit 
rund 1400 Teilnehmenden stattfinden konnte. 

Kaiser Nero lud zum ersten Mal alle aus sei-
nem gesamten Reich in der Grossregion Zürich 
ein. Unter dem Motto «Lasset die Spiele be-
ginnen» traten die Völker der Römer, Griechen, 
Ägypter und Kelten an den Festspielen gegen-
einander an. Allerdings bekamen die Teilneh-
menden schnell das launische Verhalten des 
Kaisers zu spüren. Rasch wurde den Völkern 
klar, dass sie sich zusammen gegen den bevor-
mundenden Kaiser wehren mussten. Einzelne 
Versuche der Völker, etwas gegen den Kaiser 
zu unternehmen, scheiterten kläglich. Gemein-
sam konnten die Völker den Kaiser besiegen 
und ihm seine Macht entreissen. Schlussend-
lich entschieden sie sich dazu, dem Kaiser eine 
zweite Chance zu geben und ihm zu verzeihen.

Für die Cevi: Linda Rudin

Die Kinder von der Cevi wehrten sich im Sommerlager gegen den bösen Kaiser Nero. � Bild: zVg

Walter Geiser. � Bild: zVg
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NVMZ: Tiere in und um Maur

Die Mauereidechse

Maur ist auch ein Lebensraum für Tiere. In 
einer losen Serie berichten wir vom Natur- 
und Vogelschutz Maur-Zumikon (NVMZ) 
über Beobachtungen in der Tierwelt. Heu-
te: die Mauereidechse. 

Eine Eidechse hat was Faszinierendes. Die schil-
lernden Farben. Das regungslose Sonnen. Das 
blitzschnelle Verschwinden bei Gefahr. Von nah 
betrachtet, appellieren sie an unsere Vorstel-
lungskraft: So könnten doch Dinosaurier aus-
gesehen haben.

In Maur kommen zwei Arten von Eidechsen 
vor. Die urheimische Zauneidechse und die 
vermutlich eher neuheimische Mauereidechse. 
Die Mauereidechse breitete sich in den letzten 
Jahrzehnten erfolgreich entlang der Bahnlinien-
schotter aus. Natürlich gefällt es der Mauer
eidechse in Maur. Nomen est omen. Wie fest 
das auf das Konto der Zauneidechse geht, ist 
unklar. Den Zauneidechsen nämlich gelingt es 
viel weniger gut, sich an Habitatsverluste und 
gleichzeitig wachsende Hauskatzenbestände 

anzupassen als ihren nahen Verwandten. Da 
es aber nicht so ist, dass Mauereidechsen eine 
Spezies sind, welche von einem fernen Konti-
nent eingeschleppt wurden, also unbestrittene 
Neozoen wären, ergreift man hier als Natur-
schützer auch nicht Partei. Traditionelle Popu-
lationen der Art liegen im Tessin (Unterart Ma-
culaventris) und im Wallis, in der Westschweiz 

und im Jura. Dank der Eisenbahnlinien sind sie 
nun also bis zu uns gelangt. Sie sind damit die 
einzige Reptilienart der Schweiz, deren Bestän-
de nicht schrumpfen, sondern wachsen.

Das ist prinzipiell erfreulich. Und sollte man mal 
so hinnehmen. In meinem Gärtchen habe ich 
eine Reptilienburg bauen lassen. Sie ist jetzt 
langsam – im zweiten Jahr – am Einwachsen. 
Die Mauereidechsen aber sind gleich im ers-
ten Jahr eingezogen. Sie benötigen gute Unter-
schlupfe für die Winterstarre. Diesen Sommer 
konnte ich bereits das erste Mal den Nachwuchs 
beobachten. 

Der NVMZ plant eine weitere Trockenmauer auf 
Gemeindegebiet. Auch dies soll (unter ande-
rem) Reptilien unterstützen.

Für den NVMZ: 
Michael Gerber

Männliche Mauereidechse, zu erkennen an den hell-
blauen Punkten auf der Seite. � Bild: zVg

Bericht von der Pfadi Muur am Bundeslager

Ein Pfadilager als bleibende Erinnerung

«Bisch au im Bu-La gsi? Weisch ich hans ir Ziitig 
gseh!» Ja, auch die Pfadi Muur nahm am dies-
jährigen Bundeslager teil. 

Für viele war es das erste Bu-La, denn das La-
ger fand das letzte Mal vor 14 Jahren statt. Mit 
30 000 Pfadis und Helfenden, welche während 
zwei Wochen bei Ulrichen im Wallis ihre Zelte 
aufschlugen, wurde das Dorf zur grössten Stadt 
des Wallis. 

Bei der Ankunft kamen die Kinder nicht mehr 
aus dem Staunen heraus, als sie die vielen Lager-
bauten der einzelnen Pfadiabteilungen sahen. 
Riesige Türme und Zelte aus Holz, gebaut, um 
den Pfadis Schatten zu spenden und einen Platz 
zum Verweilen zu bieten. Jede Abteilung bekam 
einen zugewiesenen Platz auf den Wiesen und 
verbrachte die kühlen Nächte in ihren Zelten. 

Während zweier Wochen, vom 23. Juli bis zum 
6. August, nahmen nicht nur Schweizer Pfadis, 
sondern auch internationale Pfadigruppen 
teil. Bei vielen unserer Teilnehmer war es das 
Highlight, sich mit den internationalen Pfadis 
zu unterhalten und neue Freundschaften zu 
schliessen. Während des ganzen Lagers wurden 
fleissig Krawatten mit anderen Pfadis getauscht, 

um diese zuhause stolz zeigen zu können und 
Geschichten zu erzählen. Denn dies war es: ein 
Lager, welches einem für immer in Erinnerung 
bleibt.

 
Willst auch du tolle Erinnerungen sammeln und 
eine tolle Zeit mit Jugendlichen in deinem Alter 
verbringen? 

Dann komm doch mal bei der Pfadi Muur am 
24. September schnuppern oder besuche uns 
am Stand der Chilbi Muur am 3. oder 4. Sep-
tember 

Schnuppern: 24. September
Chilbi: Stand am 3./4. September

  www.pfadimuur.ch 
  Instagram: @Pfadimuur 

Pfadi Muur – Action Puur

Für die Leiterschaft: 
Xanthos / Michael Kamm

Ein unvergessliches Erlebnis für die Maurmer Pfadis: das Bundeslager 2022.
� Bilder: zVg
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Projektstand Looren: Rekurse führen zu Verzögerungen – 
Schulhäuser bald fertig – Sanierung Loorensaal erst ab 2023

Die Sanierung der Schulhäuser 
Ost und West ist praktisch abge-
schlossen und der Bezug vor den 
Herbstferien geplant. Die Instand-
setzung des Loorensaalgebäudes 
kann allerdings nicht nahtlos erfol-
gen. Grund sind laufende Rekurs-
verfahren beim Bezirksrat gegen 
gebundene Zusatzkredite des 
Gemeinderats, welche den Bau-
terminplan verzögern. Offen ist 
wegen der hängigen Rekurse auch 
der Baustart beim Bevölkerungs-
schutzgebäude.

Vor den Sommerferien hat der neu 
konstituierte Gemeinderat seine 
Arbeit aufgenommen. Ein zentrales 
Vorhaben bleibt für das frisch zu-
sammengesetzte Gremium in der 
Legislaturperiode 2022–2026 das 
komplexe Generationenprojekt 
Looren. 

Erfreulicherweise umgesetzt sind 
bereits zentrale Projektteile: Im 
neuen Schulhaus Nord läuft seit 

Anfang 2021 der Schulunterricht, 
die sanierte Mehrzweckhalle ist seit 
Frühling 2021 in Betrieb und Strom 
liefert seither auch die Photovoltaik-
anlage auf den zwei Gebäuden. 

Schlussspurt bei Schulhaus
sanierung
Kurz vor Abschluss steht die Sanie-
rung der Schulhäuser Ost und West. 
Die Böden sind frisch versiegelt, das 
Mobiliar geliefert und die letzten 
Fertigstellungsarbeiten aktuell im 
Gang. Der Bezug durch die Nutze-
rinnen und Nutzer ist bis spätestens 
zu den Herbstferien geplant. Das 
genaue Umzugsdatum wird kom-
muniziert, sobald es feststeht.

Rekurse beim Bezirksrat hängig
Nahtlos nach den Schulhäusern 
hätte die Sanierung des Looren-
saalgebäudes erfolgen sollen. Die-
ser Plan lässt sich nicht umsetzen, 
da Anfang Mai 2022 beim Bezirks-
rat Uster Rekurse gegen gebunde-
ne Zusatzkredite des Gemeinde-

rats im Zusammenhang mit dem 
Projekt eingereicht wurden. Dies 
hat zu Verzögerungen geführt. Das 
Verfahren ist weiterhin hängig und 
die definitiven Auswirkungen sind 
vom ausstehenden Entscheid des 
Bezirksrats abhängig.

Sanierung Loorensaal frühestens 
2023
Unabhängig vom Ausgang der 
Rekursverfahren ist allerdings klar, 
dass die Sanierung des Loorensaal-
gebäudes frühestens ab Frühling 
2023 erfolgen kann. Der Bezirksrat 
hat zwar die aufschiebende Wir-
kung der Rekurse für diesen Teil 
des Projekts Mitte Juli 2022 auf-
gehoben, was der Gemeinderat 
sehr begrüsst. Bis dieser Entscheid 
gefällt war, konnten die Arbeiten 
auf der Baustelle aber nicht plan-
mässig voranschreiten. Bereits 
Ende Juni hatte sich deshalb her-
auskristallisiert, dass der ursprüng-
liche Bauterminplan sich nicht mehr 
einhalten lässt. Dies wiederum be-

deutete, dass Bauinstallationen aus 
Kostenüberlegungen abgebaut 
wurden, da sie aktuell nicht mehr 
benötigt werden. 

Das sichtbarste Beispiel ist der 
Baukran, der im Juli 2022 demon-
tiert wurde und später wieder auf-
gebaut werden muss, weil er sich 
nicht nahtlos weiternutzen lässt.

Bis die Sanierung des Loorensaals 
startet, steht er den Nutzerinnen 
und Nutzern im bisherigen Rahmen 
weiterhin zur Verfügung.

Verzögerungen bedeuten Mehr-
kosten
Die rekursbedingten Verzögerun-
gen haben somit unter anderem 
Zusatzarbeiten im Zusammen-
hang mit dem Abtransport des 
Krans ausgelöst, was unweigerlich 
zu Zusatzkosten führt. Äusserst 
wahrscheinlich sind zudem weitere 
Mehrkosten aufgrund der Inflation 
und der Auswirkungen des Ukra-
ine-Kriegs auf die Material- und 
Energiepreise. 

Baustart Bevölkerungsschutz-
gebäude offen
Von den Rekursverfahren be-
troffen ist auch das geplante, im 
September 2020 von den Stimm-
berechtigten mit grosser Mehrheit 
angenommene, Bevölkerungs-
schutzgebäude. Hierfür hat der 
Bezirksrat die aufschiebende Wir-
kung der Rekurse allerdings nicht 
aufgehoben. Zurzeit ist deshalb 
keine Aussage möglich, wann der 
Baustart erfolgen kann. 

Tag der offenen Tür 
Obwohl beim Generationenpro-
jekt Looren somit noch Herausfor-
derungen zu meistern sind, bieten 
die bereits erreichten Meilensteine 
auch einen Grund zur Freude. Ge-
plant ist deshalb ein Tag der offe-
nen Tür, an dem alle Interessierten 
einen Einblick in die frisch sanier-
ten Schulhäuser Ost und West 
erhalten. Weitere Informationen 
folgen.

Gemeinderat Maur

Übersicht über das Generationenprojekt Looren: 1) Schulhaus Nord, in Betrieb seit Anfang 2021; 2) Sanierte Mehrzweckhalle, 
in Betrieb seit Sommer 2021; 3) Sanierte Schulhäuser Ost/West, Bezug vor Herbstferien 2022; 4) Loorensaal, Sanierung 
frühestens ab Frühling 2023; 5) Standort Bevölkerungsschutzgebäude, Baustart offen (Luftfoto: Dahinden Heim Partner 
Architekten AG).� Bild: zVg
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Die Pilzsaison beginnt – Pilzkontrolle
Die Gemeinde Maur verfügt über keine eigene Pilzkontrollstelle. Ein-
wohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Maur können jedoch die 
Pilzkontrollstelle der Gemeinde Egg in Anspruch nehmen. Die Pilzkont-
rollen sind unentgeltlich.

Pilzkontrollstelle
Werkhof Egg (im roten Anbau im 1. Stock), Gewerbestrasse 15, 8132 Egg, 

  079 771 64 52 (Ruth Bernhard) oder   079 603 56 11 (Alois Iten)

Öffnungszeiten
Während der Saison vom   21. August bis   13. November 2022 jeweils 
am Donnerstag und Sonntag,   17.30 bis 18.30 Uhr (ausserhalb der Kon-
trollzeiten Terminvereinbarung unter der angegeben Telefonnummer)

Achtung
Das Sammeln von Pilzen ist vom 1. bis 10. Tag eines jeden Monats im 
Gebiet des Kantons Zürich verboten. In der übrigen Zeit ist maximal  
1 kg pro Person und Tag erlaubt.

Weisungen
Die Pilze müssen vorgeputzt, d. h. frei von Erde, Laub, Ungeziefer und 
nach Arten getrennt vorgewiesen und es muss stets das gesamte Sam-
melgut der Kontrolle vorgelegt werden.

Tipps
	� Nur luftdurchlässige Körbe verwenden.
	� Pilzfruchtkörper vorsichtig aus der Erde lösen  
und Stelle mit Erde oder Laub zudecken.

	� Nur bekannte und frische Pilze mitnehmen.
	� Lassen Sie Ihre Pilze kostenlos kontrollieren.
	� Gesamte Ernte in die Kontrolle mitbringen.

Abteilung Tiefbau und Sicherheit

Bild: Pixabay

Amtlich

Geschwindigkeitskontrolle  
auf Kantonsstrassen

Die Verkehrsabteilung Zürich hat auf unserem Gemeindegebiet folgende 
Verkehrskontrollen durchgeführt:

Messort:	 8124 Maur, Zürichstrasse
Messrichtung Heck/Frontfoto:	 Ebmatingen/See
Datum/Zeit der Messung:	 17.6.22, 9.59 Uhr – 18.6.22, 12.56 Uhr
Signalisierte Höchstgeschwindigkeit:	 50 km/h
Gemessene Höchstgeschwindigkeit:	 88 km/h
Gemessene Fahrzeuge:	 4155
Anzahl Übertretungen:	 185

Messort:	 8124 Maur, Zürichstrasse
Messrichtung Heck/Frontfoto:	 Ebmatingen/See
Datum/Zeit der Messung:	 20.6.22, 10.43 Uhr – 23.6.22, 16.13 Uhr
Signalisierte Höchstgeschwindigkeit:	 50 km/h
Gemessene Höchstgeschwindigkeit:	 85 km/h
Gemessene Fahrzeuge:	 7659
Anzahl Übertretungen:	 235

Abteilung Tiefbau und Sicherheit

Information

Anlaufstelle 60+ 

Auf der Website der Gemeinde 
Maur (   www.maur.ch) sind im 
Bereich 60+ Informationen, Akti-
vitäten und eine Auswahl an ergän-
zenden Dienstleistungen immer ak-
tuell aufgeschaltet. Weiterführend 
finden Sie viele wertvolle Links zum 
Beispiel zu folgenden Themen:
Informationen zur Hilflosenent-
schädigung und Ergänzungsleis-
tungen, Rotkreuzfahrdienst, Nach-

barschaftshilfe und vieles mehr.
Wenn Sie ein Angebot oder eine 
Dienstleistung vermissen, können 
Sie die Anlaufstelle 60+ kontaktie-
ren. E-Mail:   alter@maur.ch Tele-
fon   043 366 13 11.

Selbstverständlich steht Ihnen die 
Altersbeauftragte Brigitte Graf für 
Beratungen zu Themen «rund ums 
Älterwerden» auch persönlich zur 
Verfügung. Die Beratungen finden 
an der Anlaufstelle 60+ in Maur 
statt oder auf Wunsch bei Ihnen zu 
Hause. Die Anlaufstelle 60+ freut 
sich über die Kontaktaufnahme am 
Vormittag. Unter   www.maur.ch/
newsletter haben Sie die Gelegen-
heit, sich für den Newsletter anzu-
melden. Damit erhalten Sie jeweils 
aktuelle Informationen zu verschie-
denen Themen.

Anlaufstelle 60+ 

� Bild: zVg
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Ortsplanung – Quartierplan Bautacher Süd,  
Bekanntmachung des Inkrafttretens

Mit Beschluss Nr. 107 vom 15. Juni 2020 hat der 
Gemeinderat Maur den Quartierplan Bautacher 
Süd festgesetzt. Mit der Verfügung des Amtes 
für Raumentwicklung Nr. 0942 / 20 vom 3. März 
2021 hat die Baudirektion Kanton Zürich den 
festgesetzten Quartierplan genehmigt.

Der Wiedererwägungsbeschluss des Gemein-
derats Maur über die Anpassung der Dienstbar-

keit F7 betreffend Kostenlast sowie Haftungs-
beteiligung erfolgte am 4. Oktober 2021. Mit 
der Verfügung des Amtes für Raumentwicklung 
Nr. 1160 / 21 vom 3. März 2022 hat die Baudi-
rektion Kanton Zürich die festgesetzte Wieder-
erwägung genehmigt.

Die Entscheide wurden am 13. Mai 2022 samt 
Rechtsmittelbelehrung veröffentlicht.

Gemäss Rechtskraftbescheinigung des Baure-
kursgerichts des Kantons Zürich vom 14. Juli 
2022 ist kein Rechtsmittel ergriffen worden. Der 
Quartierplan Bautacher Süd tritt am Tag nach 
der Publikation in Kraft.

� Gemeinderat Maur

Information

Neues Angebot für pflegende Angehörige von Prävention 
und Gesundheitsförderung Kanton Zürich

Kurs fürs Wohlbefinden
Betreuen Sie eine kranke oder pflegebedürf-
tige Person? Und plagen Sie oft Ängste und 
Sorgen? Entdecken Sie im Kurs «Heb dir Sorg», 
wie Sie mit kleinen Veränderungen mehr Leich-
tigkeit in Ihrem Leben gewinnen können – trotz 
der Sorge um Ihr erkranktes Familienmitglied. 
Alltagspraktische Ideen helfen Ihnen, für mehr 
Wohlbefinden, Gelassenheit und Kraft zu sor-
gen.

Was ist «Heb dir Sorg»?
«Heb dir Sorg» ist ein kostenloser Kurs. Der 
Kurs vermittelt Ihnen Strategien, die helfen, Ihr 
Verhalten zu ändern. Es besteht ausserdem die 
Möglichkeit, sich regelmässig zu zweit oder in 
einer Gruppe auszutauschen.

Was bringt der Kurs?
Im Kurs lernen Sie Ideen und Strategien kennen, 
mit denen Sie Ihr Wohlbefinden sowie Ihre Ge-

sundheit stärken und Kraft und Energie tanken 
können. Sie erhalten ausserdem Gelegenheit, 
neue Kontakte zu knüpfen und sich mit anderen 
betreuenden Angehörigen auszutauschen.

Wissenswertes rund um «Heb dir Sorg»
Der Kurs besteht aus zwei Modulen. Die Ein-
führung findet in Zürich statt. Die Module 1 und 
2 werden online durchgeführt. Sie müssen sich 
deshalb nicht um eine Lösung für die Betreuung 
Ihres Familienmitglieds kümmern.

Kursdaten (Anmeldeschluss: 30. September 
2022)

  Einführung: Freitag, 7.10.2022,   10.00–
11.30 Uhr

  Kursmodul 1: Freitag, 14.10. / 21.10. / 
28.10.2022,   10.00–11.00 Uhr

  Kursmodul 2: Freitag, 11.11. / 18.11.2022, 
  10.00–11.00 Uhr

Sind Sie interessiert oder haben Sie Fragen 
zum Kurs? Gerne können Sie sich bei Manue-
la Kobelt, Leitung Programm «Prävention und 
Gesundheitsförderung im Alter», melden unter 
Telefon   044 634 47 84 oder per   manuela.
kobelt@uzh.ch.

Anlaufstelle 60+

Bild: zVg



Seite 13Ausgabe 28 Maurmer Post

Öffentliche Auflage

Bauprojekte (Baugesuche)

Baugesuch Nr. 2022-091
SAY Immofin AG, Erlenweg 13, 5503 Schafisheim
Projektverfasser:	Mameli Architektur & Bau AG, Leiweg 2+4, 8305 Diet-
likon
Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage mit Abbruch des be-
stehenden Einfamilienhauses Vers.-Nr. 1777 auf dem Grundstück Kat.-Nr. 
3609 an der Lebernstrasse 1 in 8123 Ebmatingen (Wohnzone W2/45)

Baugesuch Nr. 2022-104
Marco Stalder, Bundtacherstrasse 17, 8127 Forch
Projektverfasser:	Kibernetik AG, Langäulistrasse 62, 9470 Buchs SG
Erstellen einer Luft-Wasser Wärmepumpe südlich des Gebäudes Vers.-
Nr. 841 auf dem Grundstück Kat.-Nr. 529, Bundtacherstrasse 17 in 8127 
Forch (Wohnzone W1)

Baugesuch Nr. 2022-134 (Wiederholungspublikation)
Ruth Bantli Keller, Chalenstrasse 16, 8123 Ebmatingen
Projektverfasser: Mons Solar AG, Gewerbestrasse 3, 9444 Diepoldsau
Erstellung einer Photovoltaikanlage beim Gebäude Vers.-Nr. 2367 auf 
dem Grundstück Kat.-Nr. 6765 an der Chalenstrasse 16 in 8123 Ebma-
tingen (Kernzone A / Kernzone B/45)

Baugesuch Nr. 2022-156
Jacqueline Grond-Stäger, Püntstrasse 11, 8124 Maur
Projektverfasser:  Frank Bolliger, Püntstrasse 11, 8124 Maur
Erstellen einer Sitzplatzüberdachung beim Gebäude Vers.-Nr. 2663 auf 
dem Grundstück Kat.-Nr. 7958 an der Püntstrasse 11 in 8124 Maur (Wohn-
zone W1)

Die Pläne liegen während 20 Tagen, von der Bekanntmachung an ge-
rechnet, bei der Abteilung Hochbau und Planung Maur auf und können 
zu den ordentlichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 

Wer nachbarliche Ansprüche wahrnehmen will, hat bei der örtlichen Bau-
behörde innert der gleichen Frist schriftlich und original unterzeichnet 
die Zustellung des baurechtlichen Entscheides über das Vorhaben zu 
verlangen (E-Mail genügt nicht). Für die Zustellung baurechtlicher Ent-
scheide inkl. Nachfolgeentscheide wird eine einmalige Gebühr von CHF 
60.00 erhoben. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat das 
Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung des Entscheides 
(§§ 314–316 PBG)

Abteilung Hochbau und Planung

Information

Nacht- und Sonntagsruhe

Der heisse und sonnige Sommer macht es in diesem Jahr möglich, viel 
Zeit draussen zu verbringen, an den lauen Sommerabenden lange bei-
sammen zu sitzen, zu grillieren und spontane Feste zu feiern. Diese kurze 
Zeit gilt es zu geniessen. Dabei gilt jedoch: Erlaubt ist, was andere nicht 
stört. Alltags- und Freizeitlärm sind – insbesondere in den Sommermo-
naten – allgegenwärtig. Sie werden im Privatbereich als Störung der 
Lebensqualität erlebt und führen oft zu Konflikten und Unstimmigkeiten 
in der umliegenden Nachbarschaft. 

Mit etwas Rücksichtnahme und Respekt kann bereits ein grosser Teil des 
Lärmschutzes umgesetzt werden. Die Polizeiverordnung der Gemein-
de Maur (   www.maur.ch/systematische-rechtssammlung) hält u. a. die 
wichtigsten Vorschriften zum Thema Lärmschutz sowie Nacht-/Sonn- und 
Feiertagsruhe fest: 

Nachtruhe
Die Nachtruhe dauert von 22.00 bis 07.00 Uhr. Während dieser Zeit ist 
jeglicher die Ruhe oder den Schlaf störender Lärm verboten. 

Lärmintensive Tätigkeiten
Lärmige Arbeiten, Tätigkeiten und Veranstaltungen sowie das Entsorgen 
an öffentlichen Altstoffsammelstellen sind werktags und samstags von 
12.00 bis 13.00 Uhr und von 19.00 bis 7.00 Uhr sowie an Sonn- und all-
gemeinen Feiertagen verboten. 

Landwirtschaftliche Arbeiten
Während der Ruhezeiten sind landwirtschaftliche Arbeiten gestattet, 
sofern sie zwingend notwendig und unaufschiebbar sind. 

Singen, Musizieren, Lautsprecher, Verstärkeranlagen
Das Singen, Musizieren oder der Gebrauch von Tonwiedergabegeräten, 
Lautsprechern, Verstärkeranlagen und ähnlichen Geräten sind während 
der Nachtruhe verboten und haben in den übrigen Zeiten so zu erfolgen, 
dass Drittpersonen nicht in unzumutbarer Weise gestört werden. 

Als von Lärm betroffene Person ist es sinnvoll, vor einer offiziellen Lärm-
klage bei der Polizei oder der Gemeindeverwaltung das direkte Gespräch 
mit den lärmverursachenden Personen zu suchen. Oft ist es möglich, das 
Lärmproblem dank gegenseitigem Verständnis zur Befriedigung aller 
Beteiligten zu lösen. 
�
� Abteilung Tiefbau und Sicherheit

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Maurmer Post
WAS VOR DER TÜR PASSIERT

Bestattung

Abdankung im August
Hafner, Verena, geboren 1934, wohnhaft gewesen in Forch, gestorben 
am 19. August 2022.

Die Trauergemeinde besammelt sich am Mittwoch, 31. August 2022, um 
14.00 Uhr beim Friedhofgebäude im Neuen Friedhof Maur zur Bestattung 
mit anschliessender Abdankung in der reformierten Kirche Maur.

Bestattungsdienste
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Gottesdienste

22. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 27. August 2022
16 Uhr, Heilige Messe
Kapelle Forch

Sonntag, 28. August 2022
10.30 Uhr, Heilige Messe 
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Caritas Schweiz (Weltweit)

Montag, 29. August 2022
19 Uhr, Rosenkranz 
Kirche St. Franziskus

Dienstag, 30. August 2022
9 Uhr, Heilige Messe 
Kirche St. Franziskus

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg: 
SA 17.00 – 17.30 Uhr (deutsch)
SA 17.30 – 17.50 Uhr (auch italienisch)
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Jeden Dienstag nach dem Gottesdienst 
oder nach Vereinbarung mit unserem 
Pfarrer Gregor Piotrowski.

AUS DER PFARREI
Infos für das Sekretariat
Bitte beachten Sie, dass das Sekretariat 
bis und mit 31. August geschlossen ist; 
in Notfällen bitte das Sekretariat in Egg 
unter folgender Nummer kontaktieren: 

  043 277 20 20.

Weitere Informationen finden Sie im «forum» und unter:    www.kath-egg-maur.ch

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen,  044 980 18 21,  
 sekretariat.ebm@kath-egg-maur.ch, Pfarrer: Gregor Piotrowski, Vikar: Andreas Egli, 
Mitarbeitender Priester: Dr. Sebastian Thayyil, Jugendseelsorger: Marco Frutig, 

Pastoralassistent: Ante Jelavić, Sekretariat: Claudia Tondo, 
Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

Ärztlicher Notfalldienst 
Rufen Sie immer zuerst Ihren Hausarzt oder den nächs-
ten Arzt an. Ist dieser nicht erreichbar, können Sie sich  
rund um die Uhr an die Gratisnummer des Ärztefons  

 0800 33 66 55 wenden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Auch in einem zahnärztlichen Notfall können Sie die Gra-
tisnummer des Ärztefons  0800 33 66 55 wählen, die 
Vermittlungsstelle hilft Ihnen weiter.

Ärzte der Gemeinde Maur | Dr. med. R. Rothenbühler, 
Rellikonstrasse 7 | 8124 Maur |  044 980 32 31
Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12 | 8122 Binz,  044 980 21 21
Doktorhuus Forch
Aeschstrasse 8a, | 8127 Forch |  044 980 88 11

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, Hauspflege und -hilfe, 
Krankenmobilien, Mahlzeitendienst. 
Aeschstrasse 8 | 8127 Forch |  044 980 02 00

  info@spitex-pfannenstiel.ch

NOTFALLDIENSTE

IMPRESSUM�  www.maurmerpost.ch

Maurmer Post · Die Zeitung der  
Gemeinde Maur · Auflage 5400 
Exemplare · Erscheint wöchent-
lich ausser 22./29.7., 5.8., 14.10., 
23./30.12.2022  
(43 Ausgaben pro Jahr)
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Jeweils am Samstag 17.00 Uhr 
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Redaktion 
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 doerte.welti@maurmerpost.ch 
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Redaktion «Maurmer Post» 
Postfach, 8127 Forch 

 redaktion@maurmerpost.ch 
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Inserateannahme und -beratung 
Gabi Wüthrich, Stuhlenstrasse 26,  
8123 Ebmatingen,  

 044 887 71 22 
 inserate@maurmerpost.ch 

Inserateschluss: Freitag 17.00 Uhr

Produktion/Druck  
A. Schär/ FO-Fotorotar, Egg

MÄRTEGGE

Liebe Leserin, lieber Leser
Im Märtegge können Sie Velos verschenken, Büsi suchen, 
Nachhilfe anbieten und andere Sachen annoncieren, die kei-
nen gewerblichen Zweck verfolgen. Immobilien- und Park-
platzinserate sind ausgeschlossen. 

Schicken Sie uns Ihren Text (maximal 40 Wörter / 200 Zeichen 
inkl. Leerschläge) per Mail an   redaktion@maurmerpost.ch 
mit Betreffzeile «Märtegge» und schicken Sie uns Fr. 10.– in 
einem Couvert (Überweisung leider nicht möglich) an:

«Maurmer Post, Märtegge» 
Postfach, 8127 Forch

ANSICHTSSACHE

Dank guter Zusammenarbeit zwischen Verschönerungsverein Maur (VVM) und
Werkhof ist das vom Sturm zerstörte Bänkli in der Tanneten wieder neu
entstanden.

Vorstand VVM

Saftpresse zu verschenken
Ich hätte eine neuwertige, manuelle Saftpresse umsonst 
abzugeben. Kontakt unter: Zeisel & Wiesli, Bundtacher-
strasse 44, 8127 Forch,   044 980 44 79.

Reinigungskraft mit freier Kapazität
Unsere sehr effiziente und zuverlässige Reinigungsfrau 
Nelia, die gut Deutsch spricht, hat noch freie Kapazität 
jeweils am Mittwoch/Freitag ganzer Tag und Donners-
tag alle zwei Wochen. Bei Interesse: Barbara Jakob,  

  079 436 24 53.
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Cevi Zündhölzli Maur

Diesen Sommer hatten wir unser 32-Jahre-Ju-
biläum, bei dem wir viele fantastische Jahre, 
verschiedene Programme, tolle Leiter und Kin-
der gefeiert haben. Nach den Sommerferien 
beginnt unser neues 66. Programm. 

Die Fröschli-Gruppe (2. Kindergarten bis 
3. Klasse) behandelt bis zu den Weihnachts-
ferien Themen rund um verschiedene Chal-
lenges. Am 27. August starten wir mit dem 
Nachmittag, Cevi Skills. An diesem Nachmit-
tag lernen wir verschiedene Tätigkeiten, wie 
zum Beispiel den richtigen Umgang mit dem 
Sackmesser, welche Regeln beachtet werden 
müssen, und üben das Gelernte auch noch 
in der Praxis. In diesem halben Jahr wird es 
aber noch sehr viel mehr tolle Samstagnach-
mittags-Programme geben wie beispielswei-
se die Tour de Greifensee, Baking Bread oder 
Survival Skills. 

Unsere Jungschärlergruppe (ab der 4. Klasse 
bis zur 1. Sek.) wird es dieses halbe Jahr mit 
Agenten aufnehmen und böse Machenschaften 
aufdecken. Mit viel Spass erleben sie ein span-
nendes Abenteuer, werden oft im Wald sein und 
das Zusammensein geniessen. 

Wir freuen uns sehr auf das kommende Halb-
jahr und sind gespannt, welche Abenteuer wir 
mit den Kindern erleben dürfen. Wir möchten 
ganz besonders darauf achten, dass die Teil-
nehmer:innen etwas lernen und wir viel Zeit 
in der Natur verbringen können. Auch neue 
Kinder sind herzlich willkommen, bei uns vor-
beizuschauen, und dürfen sich jederzeit für ei-
nen Schnuppertag anmelden. Unser Angebot 
ist kostenlos und findet ca. alle drei Wochen 
beim Kirchgemeindehaus Maur statt. Die Lei-
ter:innen arbeiten alle ehrenamtlich für die 
Cevi und sind in verschiedenen Berufsfeldern 
tätig. Einige sind noch im Gymnasium oder 
der Sekundarschule, andere arbeiten in tech-
nischen oder sozialen Berufen. So ergänzen 
wir uns super und bilden ein tolles Team. Für 
unsere als «Jugend und Sport»-anerkannten 
Lager und Nachmittage besuchen die Leiter 
immer wieder verschiedene Leiterkurse und 
arbeiten uns so zu «Jugend und Sport»-Lei-
tern hoch. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen 
wir uns sehr über eine Nachricht. Uns erreicht 
man über unsere Website   www.jsmaur.ch 
oder   team@jsmaur.ch.

GOTTESDIENSTE UND ANGEBOTE

Sonntag, 28. August
10.00 Uhr  
Kirche Maur
Gottesdienst
Pfarrer: Hansjakob Schibler
Orgel: Alex Stukalenko
Kollekte: SOS Kinderdorf

VORANZEIGE
Sonntag, 4. September
10.00 Uhr 
Burghof Maur
Ökumenischer
Chilbi-Gottesdienst

Sonntag, 11. September
10.30 Uhr  
Singsaal Schulhaus Aesch
spirit & soul – der Forchgottesdienst
ora et labora 
Pfarrer Hansjakob Schibler und Team
Special Guest: Nicolas Koekoek,
Projektleiter hope Kleider für Flüchtlinge
Musik: Cathryn Lehmann (Vocals)  
und Michael Dolmetsch (Piano)
Kinderprogramm mit Giannina

KINDER UND JUGENDLICHE
Samstag, 27. August
13.50 Uhr  
KGH Kreuzbühl Maur  
Cevi Zündhölzli Maur

  www.jsmaur.ch

Mittwoch, 31. August
10.00–10.45 Uhr  
KGH Kreuzbühl Maur  
Eltern-Kind-Singen
Muriel Moura

TERMINKALENDER

VORANZEIGE
ab 1. September  
jeden Donnerstag 
19.30 Uhr KGH Gerstacher,
Ebmatingen, Raum der Stille
Wir beten für den Frieden

AMTSWOCHEN
28. August bis 3. September
Pfarrer: Hansjakob Schibler

  044 980 51 52

� Bild: zVg
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PERSÖNLICH

Anja Christina Duevel, 17, 
von der Forch gehört zu 
dem Schweizer Team, das 
vor zwei Wochen an einem 
internationalen Wettbe-
werb für junge Physiker 
die Weltmeisterschaft ge-
wonnen hat.

Anja Christina, Gratula-
tion! Was muss man sich 
unter einer Physikwelt-
meisterschaft vorstel-
len?
Es gab zuerst einen na-
tionalen Wettbewerb von 
Swiss Young Physicists’ 
Tournament. Mein Phy-
siklehrer hat mich darauf 
aufmerksam gemacht, 
dort haben wir als Dreier-
team teilgenommen. Die 
besten acht Teilnehmer 
kamen in ein Finale und 
von denen konnten die 
besten fünf als Team an 
die Weltmeisterschaft 
in Timisoara, Rumänien, 
fahren.

Misst man sich in ver-
schiedenen Disziplinen?
Die Organisatoren gaben 
17 Probleme zur Lösung 
vor. Im Team ordnete man 
dann jedem drei Proble-
me zu, die man bearbei-
ten und die Lösungen 
dazu in verschiedenen 
Runden vorstellen musste. 
Mein Team war das beste. 

An welche Schule gehst 
du?
Ich gehe ans MNG in Zü-
rich mit dem Profil Physik 
und Anwendung der Ma-
thematik.

Hast du dich schon 
immer für Naturwissen-
schaften interessiert, 
oder woher kommt dein 
Talent?
Irgendwie schon, aber die 
ganze Familie ist gut dar-

in. Meine grosse Schwes-
ter studiert Medizin, mei-
ne Zwillingsschwester will 
Psychologie studieren. 

Und du?
Physik oder Ingenieurs-
wissenschaften. Aber das 
weiss ich noch nicht. Ich 
habe noch ein Jahr bis 
zur Matur.

Wie verlief deine schuli-
sche Laufbahn?
Ich bin in die Primarschule 
in Aesch gegangen, habe 
zwei Jahre die progymna-
siale Sekundarschule NSZ 
besucht und dann die Gy-
miprüfung bestanden.

Hast du neben all dem 
noch Zeit für Hobby? 
Ich spiele sehr gerne Kla-
vier, spiele Tennis in Küs-
nacht und Golf in Bubikon. 
Für mehr bleibt aber kei-
ne Zeit. Ich möchte gerne 
wieder an der nächsten 
Physikweltmeisterschaft 
teilnehmen.

Gab es noch mehr Mäd-
chen an der Meister-
schaft? Man hört oft, 
dass es so wenig Frauen 
im naturwissenschaftli-
chen Bereich gäbe ...
Es gab tatsächlich kaum 
Mädchen. In meinem 
Team waren noch vier 
Jungs, im Finale war ich 
von 15 Finalisten das ein-
zige Mädchen.

Was gefällt dir am Le-
ben auf der Forch?
Die Nähe zur Stadt. Und 
dass man trotzdem Ruhe 
hat hier, ich bin nicht so 
die Partygängerin.

Und was ist weniger 
optimal?
Dass es keine Orte in der 
Gemeinde hat, wo man in 
unserem Alter soziale Be-
gegnungen hat. Die Piz-
zeria Schürli in Scheuren 
war mal etwas, wo man 
hingehen konnte, aber die 
ist jetzt auch zu. 

Gehst du an die Chilbi?
Na klar!

Interview: Dörte Welti

Veranstaltungen 
AUGUST
 FREITAG, 26.8.
Spickelfest 2022

 ± 14.30–22 Uhr
Kinderaktivitäten, Livemu-
sik und Foodtruck. Spickel-
wiese Aesch, GZ Forch.

 SAMSTAG, 27.8.
Offener Samstag  
Hauptsammelstelle 
Werkhof Ebmatingen

 ± 9–12 Uhr
Werkhof Ebmatingen. 
Ganzes Gemeindegebiet, 
Abteilung Tiefbau und 
Sicherheit.

Letzte obligatorische 
Bundesübung

 ± 10–12 Uhr
Für alle schiesspflichtigen 
Adas 1988 und jünger. 
Anmeldung bis ½ Stunde 
vor Schiessende. Schützen-
haus Maur, Schützenverein 
Maur-Binz-Fällanden.

Schatzchammer im 
Wettsteinhaus Aesch

 ± 13.30–16 Uhr
Brockenhaus geöffnet! 
Wettsteinhaus Aesch-
Forch, Ortsverein Aesch/
Scheuren/Forch.

Knabenschiessentraining
 ± 14–16 Uhr

Den Umgang mit dem 
Sturmgewehr 90 probie-
ren. Schützenhaus Maur, 
Schützenverein Maur-Binz-
Fällanden.

 MONTAG, 29.8.
Familien Café  
im Jugi Muur 

 ± 9.30–11.30 Uhr
Für Kinder im Alter von 
0–5 Jahren und deren 
Begleitung. Jugend- und 
Freizeithaus Maur, Offene 
Kinder- und Jugendarbeit 
Maur.

 DIENSTAG, 30.8.
Walkinggruppe Forch

 ± 9–10.15 Uhr
Kosten und Infos  

  044 834 11 61 oder 
  corinne.mueller@ 

bluewin.ch.  
Treffpunkt vor Restaurant 
Krone, Corinne Mueller. 

Archiv Ortsgeschichte 
offen

 ± 10–16 Uhr
Gebäude Kindergarten 
Rainstrasse 2, Maur. 
Museen Maur.

Chancen erkennen – 
Mut zur Lücke

 ± 18.30–21 Uhr
Neue Impulse für die 
berufliche Laufbahn. 
Diskussion mit Experten. 
Anmelden unter  

workspace21.ch/Events/ 
Workspace21, Aeschstr. 1, 
Forch. 

 MITTWOCH, 31.8.
Familienkafi mit 
schönem Spielbereich

 ± 9.30 bis 11 Uhr
Treffpunkt für Kinder 
zwischen 0 und 5 Jahren 
mit ihren Mamis, Papis, 
Grosseltern. Wettstein-
haus, Aesch, Ortsverein 
Aesch/Scheuren/Forch.

SEPTEMBER
 DONNERSTAG, 1.9.
Nordic Walking

 ± 9–10.30 Uhr
Treffpunkt bei der Scheune 
Höhenstrasse / Hans-Rölli-
Strasse Scheuren Forch. 
Susanne Marti. 

Familien Café  
im Jugi Muur 

 ± 9.30–11.30 Uhr
Für Kinder im Alter von 
0–5 Jahren und deren 
Begleitung. 
Jugend- und Freizeithaus 
Maur, Offene Kinder- und 
Jugendarbeit Maur.

 SAMSTAG, 3.9.
Tarnen wie die Wildtiere

 ± 10–12.30 Uhr
Ein Ranger erklärt, wie wir 
uns gegenüber Wildtieren 
unauffällig verhalten. 
Tickets über   buchung@
greifensee-stiftung.ch. 
Parkplatz Waldhütte Maur-
holz, Greifensee-Stiftung, 
Rangerteam.

Burg Maur
 ± 14–17 Uhr

Ausstellungen und Druck-
werkstatt offen. Burg Maur, 
Museen Maur

Konzert an der Chilbi 
Maur – Four for the 
blues mit Janet Darwin 
& Special Guest Vera 
Kaa

 ± 20–21.30 Uhr
Die beliebtesten Perlen 
der Musikgeschichte. 
Kostenlos. Festzelt Chilbi 
bei der Mühle, KulturMuur.

 MONTAG, 5.9.

Familien Café  
im Jugi Muur 

 ± 9.30–11.30 Uhr
Für Kinder im Alter von 
0–5 Jahren und deren 
Begleitung. 
Jugend- und Freizeithaus 
Maur, Offene Kinder- und 
Jugendarbeit Maur.

 DIENSTAG, 6.9.
Walkinggruppe Forch

 ± 9–10.15 Uhr
Kosten und Infos  

  044 834 11 61 oder 
  corinne.mueller@ 

bluewin.ch.  
Treffpunkt vor Restaurant 
Krone, Corinne Mueller. 

Archiv Ortsgeschichte 
offen

 ± 10–16 Uhr
Gebäude Kindergarten 
Rainstrasse 2, Maur. 
Museen Maur.

 MITTWOCH, 7.9.
Karton

 ± 6.45–17.00 Uhr
Kartonsammlung auf dem 
ganzen Gemeindegebiet. 
Bitte morgens bis 6.45 Uhr 
bereitstellen. Ganzes Ge-
meindegebiet, Abteilung 
Tiefbau und Sicherheit.

Familienkafi mit 
schönem Spielbereich

 ± 9.30 bis 11 Uhr
Treffpunkt für Kinder 
zwischen 0 und 5 Jahren 
mit ihren Mamis, Papis, 
Grosseltern. Wettstein-
haus, Aesch, Ortsverein 
Aesch/Scheuren/Forch.

 DONNERSTAG, 8.9.
Nordic Walking

 ± 9–10.30 Uhr
Treffpunkt bei der Scheune 
Höhenstrasse / Hans-Rölli-
Strasse Scheuren Forch. 
Susanne Marti. 

Familien Café  
im Jugi Muur 

 ± 9.30–11.30 Uhr
Für Kinder im Alter von 
0–5 Jahren und deren 
Begleitung. 
Jugend- und Freizeithaus 
Maur, Offene Kinder- und 
Jugendarbeit Maur.

Spielnachmittag 
 ± 14–17 Uhr

Für Erwachsene.  
Ref. Kirchgemeindehaus, 
Ebmatingen.  
IG Spielnachmittag Binz.

 SAMSTAG, 10.9.
Papier

 ± 8–17 Uhr
Papiersammlung auf dem 
ganzen Gemeindegebiet. 
Bitte morgens bis 8 Uhr 
bereitstellen. Ganzes Ge-
meindegebiet, Abteilung 
Tiefbau und Sicherheit.

Offener Samstag Haupt-
sammelstelle Werkhof 
Ebmatingen

 ± 9–12 Uhr
Werkhof Ebmatingen. 
Ganzes Gemeindegebiet, 
Abteilung Tiefbau und 
Sicherheit.

Verantwortlich: 
Dörte Welti
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